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AN ALLE hAushALtuNgEN

Ostern 2020
Gerade in dieser schwierigen Zeit wünschen wir  

 allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern  
ein schönes Osterfest!
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Der Bürgermeister zur  
Corona-Krise

Liebe Flintsbacherinnen und 
Flintsbacher,
das Corona-Virus (Covid-19) hat uns fest im 
Griff, es vergeht kein Tag, an dem wir keine 
besorgniserregenden Mitteilungen bekommen.

Aufgrund der aktuellen Situation sind wir 
auch im Rathaus gezwungen, auf Schichtbetrieb umzustellen.

Dies tun wir, damit wir das Risiko einer Ansteckung mit dem 
Corona-Virus minimieren, und für Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger unser Rathaus für Ihre Belange so gut wie nur mög-
lich aufrecht erhalten zu können. Bitte sehen Sie es uns nach, 
wenn wir in dieser schwierigen Zeit nicht alle Dinge sofort 
bearbeiten können.

Schulen, Kindergärten, Geschäfte usw. sind geschlossen, Ver-
anstaltungen und Feste aller Art sind abgesagt, Kontakte sind 
auf ein Minimum zu reduzieren, kurz gesagt, das tägliche Le-
ben so wie wir es gewohnt waren ist eingeschränkt.

Seit Samstag, 21. März 2020 gilt in Bayern die allgemeine 
Ausgangsbeschränkung, sie wird erst einmal 14 Tage gelten, 
so der Bayerische Ministerpräsident.

Aber das ist wichtig, nur so kann diese Pandemie verlangsamt 
werden.

Unabdingbar ist aber auch, dass wir uns alle gemeinsam daran 
halten, um die Bevölkerung zu schützen. Dies bedeutet aller-
dings, dass wir alle gefordert sind, Solidarität zu zeigen und 
mögliche Einzelinteressen hintenanzustellen, zum Wohle aller.

Wenn wir die Vorgaben missachten, wird die logische Kon-
sequenz sein, dass noch drastischere Maßnahmen umgesetzt 
werden müssen.

Deswegen mein Appell an alle: Bleiben Sie daheim, meiden 
Sie soziale Kontakte, damit andere geschützt werden.

Ich möchte aber auch nicht versäumen, mich bei allen zu be-
danken, die in dieser schwierigen Zeit da sind, um diese Krise 
zu meistern. 

Liebe Flintsbacherinnen und Flintsbacher, wir können unse-
re Mitmenschen aber trotzdem unterstützen, damit wir diese 
Zeit der Unsicherheit gemeinsam meistern. Für jemanden 
miteinkaufen, gegenseitige Rücksichtnahme und vor allem 
Besonnenheit und Ruhe, so kann jeder von uns seinen Teil 
beitragen.

Jede Krise ist irgendwann vorbei!

Bleiben Sie gesund!

Ihr 

Stefan Lederwascher 
Erster Bürgermeister

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und 

Bürger,

wir folgen der Weisung des Land-
ratsamtes Rosenheim und schließen 

als Maßnahme zur Eindämmung 
des Corona-Virus unser Rathaus für 

den Parteiverkehr. Außerdem haben wir auf Schichtbetrieb 
umgestellt. Dies tun wir zum Schutz aller Bürgerinnen und 
Bürger und bitten darum, Besuche im Rathaus auf absolut 

notwendige Fälle zu beschränken.

Bitte kontaktieren Sie uns zunächst telefonisch  
oder per Email!

Gemeindeverwaltung: Tel. 08034/3066-0

Email: gemeinde@flintsbach.de

Wenn irgendwie möglich, werden wir selbstverständlich  
Ihr Anliegen bearbeiten.

Auf unserer Internetseite www.flintsbach.de finden Sie 
unter „Aktuelles“ immer aktuelle Informationen und Links 
in Zusammenhang mit der Ausbreitung des Corona-Virus.

Wir sind in dieser schwierigen Zeit selbstverständlich für 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger da.

Ihr Bürgermeister Stefan Lederwascher 
mit dem Rathaus- und Bauhof-Team

Kommunalwahl
am 15. März 2020

Wahl des ersten Bürgermeisters:
Bei der Kommunalwahl am 15. März 2020 hat keiner der 
Bürgermeisterkandidaten mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen erhalten. Es kam zu folgendem 
Ergebnis:  
Stefan Lederwascher, CSU: 48,65 %, 795 Stimmen 
Holger Steiner, Parteifreie Flintsbach-Fischbach: 34,39 %, 
562 Stimmen 
Karl Schulz, SPD: 16,95 %, 277 Stimmen

Daher fand am 29. März 2020 eine Stichwahl zwischen 
Stefan Lederwascher (CSU) und Holger Steiner (Parteifreie 
Flintsbach-Fischbach) statt. Hier kam es zu folgendem Er-
gebnis:

Stefan Lederwascher: 50,86 %, 913 Stimmen 
Holger Steiner: 49,13 %, 882 Stimmen

Somit ist neuer Erster Bürgermeister der Gemeinde Flints-
bach a.Inn wieder Stefan Lederwascher.
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Wahl des Gemeinderats:
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)

gewählte Personen:  Stimmen 
1 Pichler Bernhard  1.327  
2 Lederwascher Stefan 1.294   *  
3 Benkel Jörg  920  
4 Astner Johanna  878 
5 Baumann Irmi  830 
6 Sanftl Marlene  802 
7 Mayer Florian  743  
Listennachfolger: 
8 Huber Maria  573  * 
9 Achrainer Josef  529 
10 Nitsche Robert  498  
11 Schliersmaier Leonhard 484  
12 Astl Peter  439 
13 Hönert Alexander  423 
14 Wiesener Sebastian 382 
15 Müller Christof  333 
16 Purainer Hans  285 
 
Stefan Lederwascher wurde bei der Stichwahl zum Ersten 
Bürgermeister gewählt, für ihn rückt Maria Huber als Lis-
tennachfolgerin in den Gemeinderat nach.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

gewählte Personen:  Stimmen 
1 Schulz Karl  1.031 
2 Bartl Sofia  738  
3 Rusp Michael  663  
Listennachfolger: 
4 Bartl Peter  645 
5 Dirl Andrea  380 
6 Hanekamp Ulrike  323 
7 Tausch Mary-Lou  271 
8 Mahler Gabriele  162 
9 Kranz Rainer  152

Parteifreie Flintsbach - Fischbach

gewählte Personen:  Stimmen: 
1 Steiner Holger  1.303 
2 Stocker Hans  1.181 
3 Denk Karl  908  
4 Liegl Karl  871 
5 Schmid Benno  777 
6 Oppacher Andreas 755 
Listennachfolger: 
7 Obermair Melanie 703 
8 Mayer Michael  595 
9 Obermair Georg  524 
10 Birkinger Rudi  479 
11 Weinhart Franz  385 
12 Ißle Alexander  359 
13 Walz Andreas  332 
14 Kuhn Volker  280 
15 Richter Heiko  263 
16 Grad Johann  248

Aus dem Gemeinderat

Folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einverneh-
men erteilt. Sie werden dem Landratsamt Rosenheim zur Ge-
nehmigung vorgelegt:

- Bauantrag auf Errichtung eines Zweifamilienhauses mit 
Carport, am Anton-Rauscher-Weg

- Bauantrag auf Ausbau des Speichers über der Garage zur 
Erweiterung der Lager- und Produktionsfläche sowie Einbau 
eines Dachfensters, Riesenbergweg 3

- Bauantrag auf Einbau einer zweiten Wohneinheit in das be-
stehende Einfamilienhaus mit Gaube, Kufsteiner Str. 18 A

Im Rahmen der 1. Änderung der Satzung über die Zulässig-
keit von Außenbereichsvorhaben nach § 35 Abs. 6 BauGB 
im Ortsteil Tiefenbach für den Teilbereich des Grundstücks 
Fl.Nr. 358 der Gemarkung Flintsbach a.Inn hat der Gemein-
derat die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
abgewogen. 

Aufgrund der Anschaffung des TSF-Logistik für die Feu-
erwehr Flintsbach a.Inn und des Verkaufs des Mehrzweck-
fahrzeugs Pritsche musste die Anlage zur Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen gemeindlicher Feuerwehren geändert werden. 
Für das neue Fahrzeug TSF-Logistik sind Streckenkosten in 
Höhe von 4,02 EUR und Ausrückestundenkosten in Höhe 
von 74,88 EUR zu berechnen.

Der Flintsbacher Goaßlschnalzergruppe wird die Verwen-
dung des Gemeindewappens auf dem Gruppenlogo gestattet.

Die Gemeinde Flintsbach a.Inn unterstützt das Christliche 
Sozialwerk Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V. für den 
Betrieb des Bürgermobils die nächsten zwei Jahre weiterhin 
mit einer jährlichen Kostenbeteiligung in Höhe von 4.000 €. 

Das Christliche Sozialwerk unterstützt und berät neben der 
Betreuung von alten und pflegebedürftigen Gemeindebürge-
rinnen und -bürgern auch die pflegenden Angehörigen. Diese 
bisher kostenlosen Leistungen werden vom Freistaat Bayern 
gefördert. Diese Förderung kann jedoch formal nur von der 
Gemeinde beantragt werden. Die Gemeinde Flintsbach a.Inn 
wird sich an dem Projekt der Landeszentrale für Gesundheit 
in Bayern e.V. „Landesrahmenvereinbarung Prävention Bay-
ern (LRV) zur Primärprävention für pflegende Angehörigen“ 
beteiligen und einen entsprechenden Förderantrag stellen.

Die Freiwillige Feuerwehr Fischbach e.V. hat eine Sperrzeit-
verkürzung im Zusammenhang mit dem Festzeltbetrieb zum 
150-jährigen Gründungsjubiläum beantragt. Für die Veran-
staltungen am 11., 14. und 15. Juni 2020 sind die Musikdar-
bietungen um 24.00 Uhr zu beenden. An diesen Tagen ist der 
Getränkeausschank um 01.00 Uhr zu beenden und das Fest-
zelt bis 02.00 Uhr zu räumen.

Für die Veranstaltungen am 10., 12. und 13. Juni wird das 
Ende der Musikdarbietung auf 02.00 Uhr und der Getränke-
ausschank auf 03.00 Uhr festgesetzt. Das Festzelt ist an die-
sen Tagen bis 04.00 Uhr zu räumen.
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Die Entscheidung über den Antrag der Freiwilligen Feuer-
wehr Fischbach auf Änderung des Fahrzeugkonzepts und den 
Antrag auf Ersatzbeschaffung eines TLF 3000-Staffel wird 
bis zur abschließenden Beratung und Abstimmung eines neu-
en Fahrzeugkonzepts der beiden Feuerwehren Flintsbach und 
Fischbach zurückgestellt.

Die Gemeinde informiert

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht für 
das gemeindliche Freibad zum Beginn 
der Badesaison

Aufsichtspersonal (m/w/d)

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Freitag bei Badewetter. 
Voraussetzung: Mindestens 18 Jahre alt, sportlich, freund-
lich und flexibel. Eine schwimmmäßige Ausbildung (Was-
serwacht) wäre von Vorteil, ist jedoch nicht Bedingung. 

Bei Bedarf können auch mehrere Personen eine Stelle be-
setzen (z.B. stunden- oder tageweise).

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer kurzfristigen Be-
schäftigung, Das Personal der Beckenaufsicht ist jeweils 
dem anwesenden Bademeister dienstmäßig unterstellt.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung - gerne auch per E-Mail - 
richten Sie bitte an die Gemeinde Flintsbach a.Inn, Kirchstr. 9, 
83126 Flintsbach a.Inn, E-Mail: gemeinde@flintsbach.de

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht für 
das gemeindliche Mittagsbetreuung zum 
Schuljahresbeginn 2020/2021 eine 

Betreuungsperson (m/w/d) 
für 10-12 Stunden/Woche.

Die Mittagsbetreuung betreut zwischen 11.30 Uhr und 
16 Uhr Kinder der Jahrgangsstufen 1 - 4 der Grundschule 
Flintsbach.

Ihre schriftliche Bewerbung - gerne auch per E-Mail - richten 
Sie bitte an die Gemeinde Flintsbach a.Inn, Kirchstr. 9, 83126 
Flintsbach a.Inn, E-Mail: gemeinde@flintsbach.de

Ständige Rufbereitschaft Wasserversorgung
 

Das Notruftelefon des gemeindlichen Bauhofes  
(Rufbereitschaft) ist ganzjährig 24-stündig besetzt  

(auch an Sonn- und Feiertagen).
Schäden an der Wasserversorgung können unter der  

Tel. 08034/70 80 82 (Bauhof) gemeldet werden.

Müllabfuhrtermine im  
April 2020

Die Leerung der 40 - 240 l - Restmülltonnen erfolgt am  
Donnerstag, 2. und 16. April und  

Mittwoch, 29. April 2020.

Die Müllgroßbehälter (1.100 l) werden 
wöchentlich immer donnerstags geleert mit 
Ausnahme in der Osterwoche, hier erfolgt die 
Leerung am Freitag, 17. April 2020.
  
Die Altpapier-Haushaltssammlung der 
chiemgau-recycling GmbH erfolgt am  
Freitag, 17. April 2020.

Die Abfuhrtermine für Müll und Altpapier finden Sie 
auch auf unserer Internetseite www.flintsbach.de unter 
„Leben in Flintsbach“. Außerdem bietet der Land-
kreis Rosenheim eine praktische App zur Abfallwirt-
schaft an: www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr

Samstag: 9 Uhr bis 12 Uhr

Wertstoffhof Brannenburg an der Kläranlage,  
Tiefenbacherstr. 18, 83098 Brannenburg

Burg Falkenstein

Tag der offenen Tür findet nicht statt

Der für Samstag, 25. April 2020 geplante „Tag der offenen 
Tür“ in der Burg Falkenstein mit der Musikkapelle Flints-
bach und dem Männergesangsverein Degerndorf muss auf-

grund der aktuellen Lage leider verschoben werden.

Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben!
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Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und  
Bäumen entlang öffentlicher Verkehrsflächen

Durch überhängende Bäume, Hecken und Sträucher, aber 
auch Getreide- und Gemüseanpflanzungen kommt es immer 
wieder zu Problemen im Straßenverkehr. Auch Fußgänger 
und Radfahrer werden oft durch Zweige und Äste im Geh- 
und Radwegbereich behindert. Denken Sie deshalb rechtzei-
tig daran, Ihre Bepflanzungen auch im eigenen Interesse ent-
lang von öffentlichen Verkehrsflächen zurückzuschneiden.

Im Rahmen seiner Verkehrssicherheitspflicht ist jeder Grund-
stückseigentümer verpflichtet, dass Verkehrsbehinderungen 
durch Anpflanzung erst gar nicht entstehen. Eine Schema-
zeichnung über die freizuhaltenden Lichtraumprofile ist un-
ten abgebildet. Achten Sie aber auch darauf, dass alle Ver-
kehrszeichen ungehindert erkennbar sind und Sichtdreiecke 
an Straßenkreuzungen freigehalten werden.

In der Mehrzahl der Fälle dürfte ein Zurückschneiden genü-
gen. In schwerwiegenden Fällen wird jedoch das Beseitigen 
des Sichthindernisses nicht zu umgehen sein.

Ferienprogramm 2020

Viele haben sich vielleicht schon gefragt, ob es aufgrund der 
derzeitigen Situation ein Ferienprogramm geben wird.

Geplant ist, zunächst die Vorbereitungen normal weiter lau-
fen zu lassen. Abgabetermin für die Veranstalter ist wie ge-
plant der 20.04.2020. 

Wir hoffen sehr, dass wir wieder wie gewohnt ein tolles Pro-
gramm auf die Beine stellen und anbieten können!

Rückfragen gerne bei Anita Sammet, Gemeinde Flintsbach 
unter 08034/3066-19.

„Alte Post“ Fischbach

Das Konzert mit „Kupfadache“, das am  
21. März 2020 geplant war,  

musste leider abgesagt werden.  
Ein Ersatztermin steht noch nicht fest!

Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit für den 
Ersatztermin oder können in der Gemeinde zurückgegeben 
werden, sobald wieder Parteiverkehr möglich ist!

Das Kabarett mit Alfred Mittermeier 
 „Paradies“, das am Samstag, 4. April 2020 
stattfinden sollte, muss verschoben werden!

Der neue Termin ist am  
Freitag, 9. Oktober 2020, 20 Uhr

Es gibt keinen Ort, der die Menschheit so beschäftigt wie 
das Paradies. Wo liegt es? Wie sieht es dort aus? Wie komm 

ich da hin? Und was zieh ich dort an?

Auskunftsfreudige Geistliche schwär-
men in den höchsten Tönen, obwohl 
sie weniger wissen, als ihre Schäfchen 
glauben. Auch Alfred Mittermeier weiß 
keinen Deut mehr. Aber falls es dieses 
Paradies wirklich gibt, dann will er da 
rein. Doch ganz so einfach ist das nicht! 
Das größte religiöse Wahlversprechen 
mit unbestimmbarer Wahrscheinlichkeit 
hat seine Tücken...

 Eintritt: 18 €

Bereits für den 4. April gekaufte Karten behalten ihre 
Gültigkeit bzw. können in der Gemeinde zurückgegeben 

werden, sobald wieder Parteiverkehr möglich ist!

Sonntag, 10. Mai 2020, 19 Uhr 
Konzert mit esBrassivo

„Im Wesen der Musik liegt es Freude zu bereiten“. Dieses Zi-
tat trifft, wie es scheint, bei esBRASSivo mitten ins Schwarze.  
EsBRASSivo ist Emotion, Unterhaltung, Gefühl, Humor ge-
paart mit Können und Professionalität. So urteilte die Fach-
presse: esBRASSivo kennt keine kreativen Grenzen. Sie blasen 
auf höchstem Niveau, erzählen spontan Witze und Anekdoten, 
sie verbinden Literatur mit Brass, sie stellen den Andachts-Jod-
ler neben Bachs Brandenburgische Konzerte und arrangieren 
Filmmusik-Klassiker für ihre Ausnahme-Formation.

Ihre Musik eignet sich offensichtlich ganz besonders für die 
Konzertbühne und ein Publikum, in dem sich mehrere Gene-
rationen treffen und Klassik-Liebhaber neben den „einfach-
nur-gute-Musik“-Fans begeistert auf die vordere Kante 
ihres Stuhls rutschen. Bei etlichen nationalen und interna-
tionalen Projekten wie z.b. dem Schwarzwald Musikfesti-
val oder dem Nachfolger des Kinoklassikers „Rhythm is it“ 
stellte  esBRASSivo sein Können ebenso unter Beweis wie 
bei diversen Fernsehproduktionen. 
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Egal ob Sie in Münchens Märchenschloss Nymphenburg resi-
dieren oder anlässlich des Geburtstages der englischen Queen 
spielen, ob Sie zum Weißwurstfrühstück oder zum 8-Gänge- 
Gala-Menü laden und den Geschmack mit brillantem Spiel 
unterstreichen, esBRASSivo ist stets eine Reise wert!

Zu hören ist esBRASSivo neben zahlreichen Konzerten 
auch auf mittlerweile 5 CDs, die mit sehr viel Liebe zum 
Detail und extravaganten Ideen produziert worden sind. 
Hier zeigt sich einmal mehr, dass man mit Kreativität und 
Können auch große Hollywood Melodien wie z.B. „The 
Lord of the Rings“ mit dieser Besetzung inszenieren kann. 
Wer mehr über esBRASSivo erfahren möchte findet die 5 
sympathischen Musiker unter www.esBRASSivo.de

Das Konzert findet im Innenhof statt - bei schlechter 
Witterung im Gemeindesaal!

Eintritt: 16 €

Freitag, 17. Juli 2020, 20 Uhr 
„Vom Glockner ins Inntal“ 

De Boarische Bris & Die Vielfältigen

Nach dem Erfolg im letzten Jahr laden die beiden Gruppen 
wieder zu einer unterhaltsamen Musikreise von Kärnten nach 
Bayern ein.

„De boarische Bris“: Thomas Stadler (Tuba und Cimbasso), 
Hans Wiesholzer (Akkordeon), Markus Goldes (Basstrompe-
te), Christian Leitner (Basstrompete), Michael Astner (Flü-
gelhorn) und Sepp Pfliegl (Harfe) und „die Vielfältigen“: 
Gerald Ranacher (Klarinette, Harmonika), Fabian Wilhel-
mer (Bassklarinette, Harmonika), Daniel Schober (Kla-
rinette) und Jakob Fresser (Harmonika und Percussion) 

Das Konzert findet im Innenhof statt - bei schlechter 
Witterung im Gemeindesaal!

Eintritt: 16 €

Dienstag, 21. Juli 2020, 19.30 Uhr
MusicTheaterBavaria 

Galakonzert Oper und Broadway
Internationale Nachwuchs-
talente singen und tanzen 
Szenen, Songs, Arien aus 
Oper,  
Operette und Broadway!

Kein Kartenvorverkauf - 
keine Platzreservierung! 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei(willig)! 

Donnerstag, 17. September 2020, 20 Uhr
Kabarett mit Martin Frank:

Einer für alle – Alle für keinen!
In seinem dritten Soloprogramm spitzt Martin 
Frank über die Baumkronen seines Bayerwal-
des und sinniert gewohnt frech, hintersinnig 
und bitterböse über unser teils absurdes Leben 
auf dieser Erde. 

Eintritt: 20 € 
 

Diese Veranstaltung ist 
leider schon ausverkauft!

Auskünfte und Kartenvorverkauf Alte Post:

Gemeinde Flintsbach a.Inn
Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn

Mo-Fr von 8-12 Uhr Tel. 08034/3066-19 
Email: info@flintsbach.de

Anmeldung für das  
Kindergartenjahr 2020/2021

Nachdem der reguläre Anmeldetermin im Kindergarten nicht 
stattfinden konnte, haben wir das Anmeldeformular ins In-
ternet auf der Homepage www.flintsbach.de/Aktuelles einge-
stellt. Bitte das ausgefüllte Anmeldeformular bis spätestens 
20. April 2020 in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung 
einwerfen.

Tolle Tipps gegen Langeweile
Auf unserer Homepage www.kindergarten-flintsbach.de 
gibt es ab sofort unter „Spaß von zuhause aus“ Tipps und An-
regungen für Beschäftigungsmöglichkeiten mit den Kindern. 
In diesem Portal wird Marketa Anregungen und Aufgaben 
einstellen, die für die Kinder interessant sein können und die 
sie mit Hilfe der Eltern und mit einigen wenigen Materialien 
daheim erledigen können. Der Sinn dieses Portals ist nicht 
die Förderung der Kinder, sondern im Kontakt zu bleiben und 
ihnen ein bisschen „Normalität“ in den Alltag mitzugeben.
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Der Frühling ist da!
Nach den lustigen Faschingstagen kehrt etwas Ruhe ein. Das 
Frühlingserwachen beginnt und wird mit Unterstützung der 
Erwachsenen von den Kindern beobachtet. Die verschiedenen 
Frühlingsblüher wie Krokus, Narzisse und Tulpe werden ganz 
genau unter die Lupe genommen. In allen Gruppen werden ge-
meinsam mit den Kindern die Blumen in die Erde gepflanzt. 
Dabei betrachten wir mit all unseren Sinnen die Blumen, deren 
Wurzel, Zwiebel, Stiel und Blüte. Abgerundet wird das neue 
Thema mit Liedern, Geschichten von „Herrn Schnee, der die 
Blumen sucht“ und kreativen Bastelangeboten. 

Text und Bild: Berta Bergmaier

Grundschule Flintsbach

Fasching in der Grundschule
Auch im Zwischenfasching lassen es sich echte Flintsbacher 
Faschingsspinner und solche die es einmal werden wollen, 
nicht nehmen, die fünfte Jahreszeit zu feiern.

So wurden am rußigen Freitag alle Klassen von den großen 
Viertklässlern in ihren Klassenzimmern abgeholt und zwar in 
Form einer großen Schulhauspolonaise. Wir schlängelten uns 
durch alle Gänge, bevor wir etwas außer Atem in der Aula 
eintrafen. Dort gaben nun alle Jahrgangsstufen verschiedene 
Beiträge zum Besten. Die ersten und die dritte Klasse began-
nen  mit einem coolen Rap. „Are you ready?“ fragten sie uns 
– für Fasching doch immer! Schon ertönte unser Flintsbacher 
Faschingsruf! Alle Kinder waren wieder fantasievoll kostü-
miert. Die zweite Klasse hatte ein Lied einstudiert, das auch 
instrumental begleitet und fröhlich vorgetragen wurde. Nun 
kamen die beiden vierten Klassen an die Reihe, viele von ih-
nen und auch ihre Lehrerinnen waren als Cowboys und –girls 
kostümiert, denn es wurde ein Linedance zu dem bekannten 
Hit „The Git up“ präsentiert. Schon beim Einstudieren hatten 
sie dabei viel Freude!

Nun wurde ausgiebig getanzt, mit dem Bob gefahren und 
beim Fliegerlied herumgesprungen. Zum Schluss durften 
wir uns die vom Elternbeirat gestifteten Krapfen schmecken 
lassen. In den Klassenzimmern wurde dann noch die letzte 
Schulstunde ebenfalls mit diversen Spielen verbracht, bevor 
wir uns in die heißersehnten Ferien verabschiedeten.

Text: Cornelia Mayer 

Christliches Sozialwerk/
Mehrgenerationenhaus

 
 
 
 
 
 
Liebe Senioren, Patienten 
und Gemeindemitglieder, 
 
für alle diejenigen, die jetzt zu Hause bleiben sollen, 
bieten wir einen Einkaufsservice an! 
 
 
 
 

EINKAUFSSERVICE 
Tel: 08034 4383 

Montag – Freitag 9.00 – 14.00 Uhr 
 
 
 
Und so funktioniert’s: 
 
Bei uns im Mehrgenerationenhaus anrufen 
Einkaufsliste schreiben, Tasche / Einkaufskorb mit Namen 
beschriften und bereit stellen 
Fahrer holt die Tasche und den Einkaufszettel zu Hause ab 
Einkäufe werden am gleichen Tag (je nach Aufkommen ggf. am 
Folgetag) geliefert  
Sie müssen KEIN BARGELD mitgeben! Sie müssen also auch 
nicht vorher zur Bank gehen. Wir legen den Betrag aus, Sie 
quittieren den Erhalt der Einkäufe und die Abrechnung erfolgt 
über eine Rechnung!  
 
Bleibt’s dahoam und bleibt’s g’sund!!!! 
Euer Sozialwerk  

Fasching in der Mittagsbetreuung
Am Freitag vor den Faschingsferien durften die Kinder der 
Mittagsbetreuung einen ganz besonderen Nachmittag erle-
ben, denn es fand die erste Faschingsparty statt und diese war 
ein voller Erfolg!

Der Nachmittag begann wie immer mit dem Mittagessen, um 
gestärkt in die Faschingsparty zu gehen. Es gab Hot Dogs mit 
oder ohne Ketchup, Mayo und/oder Senf, anstatt dem übli-
chen gesunden und ausgewogenen Essen, was bei den Kin-
dern natürlich ankam. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
begann ein unterhaltsamer und vielseitiger Spielenachmittag. 
Von der „Reise nach Jerusalem“ bis zum „Eierlauf“ war für 
jedes Kind etwas dabei. Als kleine Stärkung zwischendurch 
konnte man sich an der von den Eltern reich bestückten Sü-
ßigkeitenbar bedienen. Den ganzen Nachmittag über wurde 
viel getanzt, gelacht und gespielt und alle Kinder und Betreu-
er konnten zufrieden und mit Vorfreude auf die Faschingspar-
ty im nächsten Jahr nach Hause gehen.

Text und Bild: Michael Hell
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Die Katholische Pfarrei 
informiert

Frauengemeinschaft Flintsbach spendet 
handgemachte Decken und  

300 Euro für die Radl-Saison.
„Ich hab’s einmal ausgerechnet: Wir stricken 2000 kleine Teile 
von 20 auf 20 cm pro Jahr, das sind im Jahr fast 80qm“, er-
zählt Martina Walz bei Ihrem Besuch im Mehrgenerationen-
haus Flintsbach. Eine wirklich unglaubliche Zahl und dahinter 
stecken nicht nur die strickenden Damen, sondern alle Frauen, 
die sich einmal im Monat zum stricken, ratschen und Kaffee 
trinken im Pfarrheim treffen. Einige trennen Teile auf, wickeln 
die Wolle, sortieren nach Farben oder helfen beim Zusammen-
nähen und Einfassen. Man kann sich kaum vorstellen, wie vie-
le Stunden hinter so einer Patchwork Decke stecken. 

Lisa Stocker, die die Frauengemeinschaft leitet, ist es be-
sonders wichtig zu erwähnen, dass es ein großes Gemein-
schaftsprojekt von ganz vielen Beteiligten ist, die alle zu-
sammenhelfen. Und der Spaß steht auch im Vordergrund! 
Die Strickdamen in Flintsbach gibt es schon viele viele Jahre. 
Elisabeth Uhl vermutet, dass es schon fast 60 Jahre sein müs-
sen. Entstanden ist die Initiative damals aus der Leprahilfe. 
Auch heute noch stricken die Damen für einen guten Zweck, 
vor allem für die Rumänienhilfe. 

Text und Bild: Irmi Baumann

So läuft’s derzeit in der Kirch‘  
- Glockenläuten und anderes

Als Gemeinde können wir uns nun derzeit nicht treffen, Got-
tesdienste und Veranstaltungen sind abgesagt. Dennoch sind 
wir innerlich im Glauben verbunden. 

Dies könnte spürbar werden, wenn täglich um 12 Uhr – wenn 
die Glocken vom Kirchturm her läuten - katholische und 
evangelische Christen unserer Dörfer gleichzeitig beten – je-
der dort, wo er gerade ist. Ein wenig innehalten, sich eine 
kurze Zeit nehmen für ein Gebet – dazu möchten wir alle ein-
laden. Das Glockenläuten war immer schon Einladung zum 
Gebet, aber in der gottesdienstfreien Zeit bekommt es eine 
besondere Bedeutung. Haben Sie schon bemerkt, dass unsere 
Glocken auch um 6.30 Uhr früh und um 19 Uhr abends er-
klingen? Jedesmal ein kleines kurzes Beten, das tun in dieser 
Zeit viele. Diese innere neuartige Verbindung kann stärken.

Sonntags werden die Glocken in der ganzen Diözese um 10 
Uhr läuten. Auch sie möchten einladen zu einem Gebet, ei-
nem Hausgottesdienst oder zu einem kleinen stillen Moment.

Zum Redaktionsschluss haben wir bisher nur die offizielle 
Meldung, dass unsere Gottesdienste bis 3. April auszusetzen 
sind. Doch angesichts der Lage gehen wir davon aus, dass 
sich diese Frist verlängern wird und dass wir die Kar- und 
Ostertage heuer ganz neu denken müssen. Wir können auch 
jetzt noch nicht absehen, ob Erstkommunion und Firmung in 
gewohnter Weise stattfinden können. Es bleibt uns nichts an-
deres übrig, als abzuwarten, bis eine Entscheidung getroffen 
werden kann.

Wir versuchen als Gemeinde in Verbindung zu bleiben, in-
dem wir derzeit wöchentlich vier Mails versenden. Jeweils 
ein anderer aus unserem Team verfasst einen Text zum Nach-
denken oder zum Gebet. So können wir auch aktuelle Dinge 
an etwa 200 Menschen unseres Pfarrverbands weitergeben. 
Wer in den Verteiler aufgenommen werden möchte, sendet 
bitte eine kurze Mail an BWeidenthaler@ebmuc.de.
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Liebe Bücherfreunde,

Leider mussten wir unsere Bücherei auf-
grund des Corona-Virus bis auf Weiteres 

schließen.

Um euch trotz Schließung die Möglichkeit auf neue Bücher 
zu geben, bietet unser Bücherei-Team einen  

Bücher-Bringservice 

an. Einen aktuellen Katalog unseres Bestandes findet ihr auf 
der Website www.flintsbach.de unter Leben in Flintsbach 

- Bildung und Soziales - Bücherei 
 Um Bücher zu bestellen oder zurückzugeben meldet euch 

einfach per E-Mail oder Telefon unter folgenden Kontaktdaten:  
E-Mail: franziska.sammet@hm.edu 

Tel: 015757215652 oder 08034/8470 
Für nicht zurückgebrachte Bücher entstehen während der 

Schließung selbstverständlich keine Gebühren.  
Euer Bücherei-Team

Die Seniorenbeauftragte informiert 

Auf Grund der derzeitigen Situation können die Termine 
für unsere Angebote Gedächtnistraining und Senioren-

gymnastik für die nächste Zeit nicht festgemacht werden. 
Sie werden zu gegebener Zeit in der Tagespresse bekannt 

gegeben.
 Bis dahin wünsche ich ihnen eine gute Zeit  

und bleibt gesund! 
Eure Hanni Karrer

Gertis Märchenkiste
entfällt im April!

Voraussichtlich nächster Termin 
ist am 13. Mai 2020 

(Änderungen vorbehalten)

Wir versuchen auch, unsere Homepage aktuell zu halten. 
Schaut immer wieder mal nach: www.pv-brannenburg-flints-
bach.de. Hier finden sich neben aktuellen Meldungen auch 
der wöchentliche Hausgottesdienst, ein Link zum Tagesevan-
gelium und Hinweise auf Fernseh- und Radiogottesdienste.

Unsere Kirchen sind geöffnet und laden zum Verweilen ein 
und die Seelsorger sind erreichbar.

Im Pfarrbüro ist Parteiverkehr zwar derzeit nicht möglich, 
doch lässt sich vieles ja auch per Telefon oder Mail klären.

Den vielen, die sich aktiv kümmern um andere, und den vie-
len betenden Menschen sei herzlich gedankt.

Lasst uns angstfrei und zuversichtlich verantwortlich leben. 
Gott geht alle Wege mit.

Passt gut auf euch auf! 
Euer Seelsorgeteam

Aus den Vereinen

Trachtenverein 
„D`Falkastoana“ 

Maschkarafrühschoppen im 
Pfarrheim

Es war ein lustiges, unkompliziertes, fröhliches und buntes 
Fest mit vielen schönen Masken.

Nach dem maskiertem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche, 
wurde das Pfarrheim schnell voll.

Mit Würstl & Getränken, Kaffee & selbstgemachten Kuchen 
wurde jeder Besucher bestens versorgt.

Die Plattlerkinder eröffneten, unterstützt von ihren Gruppen-
leitern, mit dem Auftanz das Tanzparkett.

Der Dirndlverein erntete mit der russichen Tanzeinlage einen 
großen Applaus und belohnte die Zuschauer mit einigen Zu-
gaben.

Mit einem Schätzspiel, bei 
dem jeder mitmachen konn-
te, wurden einige nette Preise 
vergeben.

Es war ein rundum gelunge-
ner Frühschoppen, bei dem 
sich Jung und Alt sichtlich 
wohl fühlte.

Ein herzliches "Vergelt`s 
Gott" bei allen Helfern, der 
Musik "Flintscharanka", den 
Kuchenspendern und der 
KLJB für die Dekoration.

Text und Bilder: Petra Huber

Maibaum aufstellen
Angesichts der Ereignisse ist es noch unklar, ob am 1. Mai 
der Maibaum in gewohnter Form aufgestellt werden kann.

Es wird bis nach den Osterferien (20.4.) abgewartet um dann 
eine Entscheidung zu treffen, die dann im OVB und dem öf-
fentlichen Netzwerk bekannt gegeben wird. 
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Osterkonzert 2020
Unser diesjähriges Osterkonzert muss aus

gegebenen Anlass leider ausfallen.
Wir wollen uns jedoch bei euch allen für die ganzjährige

Unterstützung sehr herzlich bedanken.
Umso mehr freuen wir uns, wenn wir euch im restlichen Jahr bei

unseren Auftritten musikalisch begeistern können und im kommenden
Osterkonzert als Gäste begrüßen dürfen.

Eure Musikkapelle Flintsbach

 

Bücherspende an den Freun-
deskreis des Pfarrmuseums

Der Freundeskreis Pfarrmuseum Flints-
bach plant für den Oktober dieses Jahres 
eine Ausstellung unter dem Titel „Christ-
liche Bräuche“ in der Pfarrei Flintsbach. 

Für diese Ausstellung und zum späteren Verbleib im Pfarr-
museum überließen uns Inge und Berni Birkinger dankens-
werterweise zwei alte Bücher, wie sie vor ca. 100 Jahren in 
einigen Familien in Gebrauch waren. 

(v.l.n.r) Berni Birkinger, Günther Westenhuber (Leiter 
Pfarrmuseum), Inge Birkinger, Manfred Benkel (Vorsitzen-
der Freundeskreis) 

Bei dem einen handelt es sich um ein illustriertes Hausbuch 
für die christliche Familie mit einem Familienchronikteil 
und Unterweisungen über das christliche Leben. Das zweite 
Buch trägt den Titel „Gelobt sei Jesus Christus“. Nach den 
Hauptfesten des Kirchenjahres geordnet werden viele herr-
liche Bilder von Christus und den Heiligen dargestellt und 
textlich erklärt.

Die Übergabe der Bücher erweitert den Bestand unseres Ar-
chivs um ein hervorragendes Zeugnis christlichen Lebens 
und Einstellung der damaligen Zeit zum Glauben.

Wir würden uns freuen, wenn uns ähnliche Objekte aus dem 
Privatbesitz für die Ausstellung zur Verfügung gestellt wür-
den. Gesucht werden insbesondere alte Fotos von Prozessi-
onen, Wallfahrten und auch Fotos von Bräuchen aus kirchli-
chem Anlass z.B. Ostern usw.

Text: Manfred Benkel, Bild: Gunther Arendt

Jahr-Anturnen beim  
TSV Fischbach

Einen kurzweiligen Nachmittag erlebten die 
vielen  Zuschauer beim  Anturnen des TSV 
Fischbach. Traditionsgemäß geben verschie-
dene Gruppen des TSV am letzten Januar-

Sonntag einen Einblick in ihre sportlichen Fähigkeiten. 

So schwangen die Kleinsten mit ihren Müttern begeistert das 
Schwungtuch voller Luftballons; balancierten, sprangen und 
kletterten die Kindergartenkinder über verschiedene Hinder-
nisse, während die Schulkinder einen Bogen spannten vom 
„nostalgischen“ Bockspringen und Gummihupfen, die Über-
windung des Sprungkastens bis hin zum Trampolinspringen 
in sämtlichen Variationen.

Die heimlichen Stars des Nachmittags waren allerdings die 
Damen der Hockergymnastik-Gruppe, die uns zeigten, dass 
Bewegung auch im Alter noch viel Spaß machen kann!

Text: A. Geiger, Bilder: G. Arendt
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ASV Flintsbach 
Abteilung Tennis

Ein Rückblick - Wintertraining

Das Wintertraining in den Brannenburger Schulturnhallen hat 
aufgrund der Corona-Krise ein jähes Ende gefunden. Nach-
dem der schnelle Bodenbelag an den ersten Trainingstagen 
im Herbst ungewohnt war, hatten wir uns inzwischen ganz 
gut angefreundet mit den Gegebenheiten. Auch wenn nicht 
alles zu 100 Prozent wie auf den Freiplätzen ist, so zählt 
beim Tennis doch die Regelmäßigkeit der Wiederholung um 
die räumlich und zeitlich komplexen Bewegungsmuster zu 
festigen. Das ist gelungen – die Teilnahme war gut und die 
meisten Trainingsgruppen auch nicht zu groß, sodass alle 
möglichst oft zum Schlagen kamen. 

Im März war dann schon sehr die Vorfreude auf die kommen-
de Sandplatzsaison und Tennis im Freien zu spüren.  

Die Lage

In dieser Ausgabe des Boten wollte ich eigentlich einen 
Schnuppertag für Neueinsteiger, einen Saisonauftakt für 
unsere Trainingskinder und weitere Aktionen ankündigen. 
Stattdessen müssen wir uns momentan alle mit ganz anderen 
Themen beschäftigen. 

Wann und ob die Tennisplätze in diesem Jahr eröffnet werden 
steht in den Sternen. Wir werden uns dabei an der Empfeh-
lung des Bayerischen Tennisverbandes orientieren. 

Mannschaften 

In diesem Jahr haben wir beim Verband drei Mannschaften 
gemeldet: Damen 50, Jugend U16 und Herren 30. Zusätzlich 
sind wir mit der Herrenmannschaft eine Spielgemeinschaft 
mit Brannenburg eingegangen, diese spielt unter Brannen-
burger Namen. Allerdings ist völlig unklar, wann und ob die 
Punktspielsaison überhaupt beginnt. Der offizielle Start ist 
bereits von Mai auf Mitte Juni verschoben worden und in der 
jetzigen Situation eher unwahrscheinlich. 

Text: Gaston Gaal 

ASV Flintsbach 
Abteilung Stockschützen

Am 29.2.20 fand im Stockschützenheim die Jahreshauptver-
sammlung der Stockschützenabteilung statt.

Turnusgemäß stand auch die Wahl zur Vorstandschaft auf der 
Tagesordnung.

Abteilungsleiter:  Andreas Huber 
Stellv. Abteilungsleiter: Anderl Loferer 
Schriftführer: Christian Hölzl 
Kassier: Angelika Kronast

Aufgrund behördlicher Anordnungen findet sowohl der Trai-
nings- als auch der Turnierbetrieb bis auf weiteres nicht statt.

Text: Christian Hölzl

Vereinsmeisterschaft Alpin des  
ASV Flintsbach 2020

Alexandra Diessinger und Lorenz Huber  
sind Vereinsmeister

Bei spärlicher Teilnahme haben am 01.03. die Vereinsmeis-
terschaften Alpin des ASV Flintsbach, TSV Brannenburg und 
SV Nußdorf auf dem Sudelfeld stattgefunden. Bei angenehm 
warmen Temperaturen hielt die Piste und man konnte das 
Rennen ohne Probleme mit sehr guten Ergebnissen durchzie-
hen.

Auf der Flintsbacher Seite hat es dreimal „geHubert“ und ein-
mal „geDiessingert“.

Im Einzelnen: Tagesbestzeit auf Flintsbacher Seite fuhr Lo-
renz Huber, der sich somit den Titel des Vereinsmeisters und 
Jugendmeisters 2020 sicherte. Schnellste Dame an diesem 
Tage war Alexandra Diessinger, die sich ebenfalls damit bei-
de Titel holte.

Schülermeister wurden Barbara Huber und Anian Obermair. 
Den Titel der Kindermeister sicherten sich Theresa Stocker 
und Kilian Stocker.

Bei den Erwachsenen fuhren an diesem Tage Georg Huber 
und Gabi Holler die schnellste Zeit.

Das Foto zeigt die glücklichen Gewinner an diesem Tage.

Bei den Kindern sicherten sich Annalena Obermair, Josefine 
Stocker, Thomas Stocker, Theresa Stocker vor Lara Ilgen-
fritz, Klara Biegon, Lukas Stocker, Franziska Obermair und 
Kilian Stocker vor Simon Ilgenfritz jeweils die ersten Plätze 
in Ihrer Klasse. 

Bei den Schülern Anian Obermair vor Jonas Binder, Barbara 
Huber vor Johanna Obermair, Markus Obermair und Lucia 
Kreidl. 

Jeder der Kinder bekam einen Pokal überreicht und für die 
Erwachsenen gab es etwas in flüssiger Form. Die Teilnehmer 
hatten alle viel Spaß und für das leibliche Wohl war wie im-
mer bestens gesorgt.

Alle Zeiten können auf der Internetseite des ASV eingesehen 
werden.

Text und Bild: Helmut Reiter
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Volkshochschule

Verschiedenes

Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung
Parteiverkehr: Montag-Freitag: 8-12 Uhr

Donnerstag: 14-18 Uhr
Zentrale: 08034/3066-0, Fax: 08034/3066-10

email: gemeinde@flintsbach.de

Amt Name
Durch-
wahl
3066-

Zim-
mer

Bürgermeister Stefan Lederwascher -14 13

Geschäftsleitung Peter Pertl -13 15

Vorzimmer
Bürgermeister u. 

Geschäftsltg.

Yvonne Hönert 
Saskia Sachsenweger -0 14

Kämmerei,
Standesamt,

Bauamt
Manuela Hell -16 03

Gebühren,
Abgaben, 

Verkehrsrechtl. 
Anordnungen

Christoph Stocker -27 16

Kasse Thomas Stocker -12 14

Einwohnermel-
deamt, Passamt, 

Gewerbe,
Flintsbacher Bote

Bettina Schwaiger -15 05

Touristinfo,
Veranstaltungen

Alte Post
Kartenvorverk.

Anita Sammet -19 06

Löhne, Personal-
angelegenheiten Rosi Pappenberger -18 16

Renten Stephanie Hall 
(Mo und Di) -25 01

DRINGEND GESUCHT: LEICHTATHLETIKTRAINER

Die Leichtathletikabteilung des TSV Brannenburg sucht ab 
sofort dringend einen Trainer/Übungsleiter/Betreuer 

für die vorhandene Kinder- und Jugendgruppe  
(ab 8 Jahre). 

Die Leichtathletikanlagen des Sportparks in Brannenburg 
bieten hervorragende Trainingsbedingungen. Motivierte 
Kinder und Helfer sind vorhanden, lediglich ein Trainer 
bzw. Übungsleiter fehlt uns,  um die Kinder an die Wett-

kampfsportart Leichtathletik heranzuführen 

Interessenten werden gebeten sich bei Karin Walter,  
Tel. 0163/1833514 zu melden. 

Zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

am Freitag, den 08. Mai 2020, 20 Uhr 
im Sportheim des ASV Flintsbach e.V. 
wird herzlich eingeladen.

 Tagesordnung: 
 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
 2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
 3. Beschluss der vorgeschlagenen Tagesordnung   
 und Feststellung der ordnungsgem. erfolgten Einladung 
 4. Rechenschaftsberichte der Vorstandschaft 
 5. Berichte aus den Abteilungen (bitte schriftlich  
 in Kurzform für das Protokoll) Fußball, Tennis,   
 Ski, Asphaltstockschützen, Leichtathletik, Gymnastik 
 6. Diskussion über die vorgelegten Berichte 
 7. Beitragserhöhung ab 2021 
 8. Ehrungen von Mitgliedern 
 9. Wünsche und Anträge 
 10. Ausblick durch den 1. Vorstand

Alle Kurse und Veranstaltungen ausgesetzt
Entsprechend der vom Freistaat Bayern beschlossenen Maß-
nahmen zur Eindämmung des Corona-Virus‘ werden die 
Kurse und Veranstaltungen der VHS Brannenburg ab sofort 
bis einschließlich 19.04.2020 ausgesetzt.

Falls möglich, werden die ausgefallen Termine nachgeholt. 
Teilnehmer/innen werden selbstverständlich informiert, so-
bald Genaueres über das weitere Procedere feststeht.

Das Büro der VHS ist derzeit nur eingeschränkt besetzt, un-
ser Team ist aber erreichbar unter info@vhs-brannenburg.de.

Defibrillator

Ein Defibrillator befindet sich im Mehrgenerationenhaus, 
Oberfeldweg 5, Flintsbach, Eingangsbereich Christliches Sozi-
alwerk Erdgeschoss, Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, 
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr zugänglich.

Neu ist der Defibrillator in der Raiffeisenbank Flintsbach, 
Kirchstr. 7. Dieser befindet sich im Eingangsbereich uns ist 
jederzeit öffentlich zugänglich.

Im Feuerwehrhaus, Kufsteiner Str. 15, ist der Defibrillator zwar 
nicht öffentlich zugänglich, aber im Notfall kann jeder direkt am 
Feuerwehrhaus über den Feuermelder neben dem Eingang die 
Sirene auslösen.

Weitere Defibrillatoren stehen in der VR-Bank Brannenburg, 
Rosenheimer Straße 29 (24 Stunden zugänglich) und im Pfarr-
heim Degerndorf, Kirchenstr. 26 (tagsüber). 
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Anzeigen

Bad Aibling Ebersberger Straße 1

Brannenburg Nußdorfer Straße 33

Raubling Friedrich-Fuckel-Straße 3

Bad Feilnbach Kufsteiner Straße 44

prechtl.de

Ab Mittwoch, 22. April 2020
Südtiroler Spezialitäten und
Weine an unserem Marktstand!

KELLEREI KALTERN

SCHRECKB ICHL
COLTERENZ IO

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr

Elektronische Kirchen-Orgel der  
Marke Eminent abzugeben.  

Die Orgel ist ca 35 Jahre alt, hat 30 Register, 2 Manuale  
und ein volles Pedal.

Für Rückfragen steht ihnen der Kirchenpfleger Hans Sto-
cker unter der Nummer 08034/1793 zur Verfügung.

Zeit schenken und helfen:  
Ehrenamtliche Familienpaten gesucht

Kerstin ist mit ihren Kindern Tim (8) und Lina (2) neu im 
Ort, nach der Trennung muss die dreiköpfige Familie ganz 
von vorne anfangen. Das bringt Kerstin oft an den Rand ihrer 
Kräfte. Anja, eine Familienpatin des Kinderschutzbundes Ro-
senheim, unterstützt sie nun ehrenamtlich.

Im Mangfalltal und im Raum Wasserburg führt der Kinder-
schutzbund Rosenheim dieses Familienpatenprojekt in Ko-
operation mit dem Fachdienst Frühe Kindheit (KoKi) des 
Kreisjugendamtes Rosenheim und dem Netzwerk Familien-
paten Bayern durch.

Ein Familienpate schenkt Zeit und Lebenserfahrung, Auf-
merksamkeit und emotionale Unterstützung. Die Aufgabe: 
ganz praktische Hilfestellung im Familienalltag, bei der Frei-
zeitgestaltung der Kinder oder Zeit zum Auftanken geben. 
Der Kinderschutzbund bietet Interessierten, die eine sinnvol-
le Tätigkeit suchen und Freude am Umgang mit Kindern und 
deren Familien haben, eine Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Familienpaten an.

Information zur Ausbildung zum ehrenamtlichen Familienpa-
ten bei den Koordinatorinnen Beate Zeif (Mangfalltal) und Do-
rothee Ortner (Wasserburg) beim Kinderschutzbund unter Tel. 
08031/12929 sowie www.kinderschutzbund-rosenheim.de.

4-Zimmer-Wohnung in Flintsbach 
ab Juli/August zu vermieten 
Miete 1.000 € + ca. 200 € NK 

Telefon 0171-3197285



Seite 14

Flintsbacher Bote April 2020

Anzeigenschluss für die Ausgabe
Mai 2020

ist der 17. April 2020
email: bettina.schwaiger@flintsbach.de

 08031 365-2626  www.inn-ergie.de

Wir sind Ihr regionaler Partner für die sichere Versorgung mit klimaschonender 
Nahwärme, umweltfreundlichem Erdgas und Ökostrom aus 100 % Wasserkraft.
Und das zu fairen Preisen.

Energie für alle! 
Direkt aus der Nachbarschaft.
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Für Sie vor Ort

Oberaudorf 0 80 33 / 92 62-0
Flintsbach 0 80 34 / 90 89-60

Kiefersfelden 0 80 33 / 30 83-30 www.rb-oberaudorf.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Für Sie vor Ort
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Dominik Ralser

www.wurzelfraeser.de

Wurzelstockfräsungen • Gartenpflege
Pflanzungen/Rollrasen • Rodungsarbeiten

Fliederweg 8 · 83126 Flintsbach
Tel. 0 80 34/20 48 · Mobil 0177/8 4178 41

info@wurzelfraeser.de

Thomas Drexler
Beratungsstellenleiter
Thomastr. 10 · 83098 Brannenburg
Tel.: (08034) 707 888 1
www.drexler.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!
Für Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

MITGLIEDSBEITRÄGE, Beispiele:
Jahreseink. Beitrag
10.000,- € 52,- €
25.000,- € 99,- €
50.000,- € 152,- €
ab 150.001,- € 339,- € 
AUFNAHMEGEBÜHR einmalig   15,- €

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

Wir kümmern 
uns um Ihre 
Steuererklärung.*
Einfach Mitglied werden und 
Steuern sparen.

Maria Huber
Beratungsstellenleiterin

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 
Kirchstraße 2
83126 Flintsbach
Telefon 08034 309982
Mobil 0152 54055645
maria.huber@hilo.de
www.hilo.de/272733


